
 

      Humboldt-Universität zu Berlin

ERASMUS-SMS-Studienbericht 2009/10

Dieser  Bericht  über  Ihre  Erfahrungen  bietet  für  das ERASMUS-Programm wertvolle  
Informationen,  die  sowohl  zukünftigen  Studierenden  nützen,  als  auch  zur  ständigen 
Verbesserung des Programms beitragen werden. Für Ihre Mitarbeit beim Ausfüllen dieses  
Fragebogens sind wir Ihnen dankbar.

Bitte senden Sie dieses Formular zu den entsprechenden Fristen (s. Merkblatt) per E-mail an 
den ERASMUS-Beauftragten Ihrer/es Fakultät/Instituts und an Frau Marx, International 
Office:  cornelia.marx@uv.hu-berlin.de.
1. Angaben zur Person des Studierenden
Name: Wittann       Vorname: Jenny      

2. Dauer und Motivation des Studienaufenthaltes: 
Name der Gastuniversität: Södertörns Högskola

Dauer des Studienaufenthaltes: 
von: 18.08.2009      bis: 14.01.2010
Halten Sie die Dauer Ihres Studienaufenthaltes für:
zu kurz  - zu lang  - genau richtig  

Aus welchen Gründen strebten Sie einen Studienaufenthalt im Ausland an?
akademische  - kulturelle  - Freunde im Ausland  - berufliche Pläne  - eine neue 
Umgebung  - europäische Erfahrung  - andere (bitte angeben):      

3. Information und Unterstützung
Wie erhielten Sie Informationen über den Lehrplan Ihrer Gasthochschule/allgemeine 
Informationen? 
Heimathochschule  - Gasthochschule  - Internet  - Andere (bitte angeben) :      
Wie hilfreich waren diese Informationen?
Skala 1-5 : 1=wenig/nicht vorhanden, 5=hervorragend 1  – 2  – 3  – 4  – 5 
Wurde Ihnen bei Ankunft in Ihrer Gasthochschule angeboten: 
Begrüßungsveranstaltung  - Informationsveranstaltung  - Einführungsprogramm 
Wurden während Ihres Aufenthaltes andere besondere Veranstaltungen für 
ERASMUS-Studenten an der Gasthochschule organisiert? nein  - ja : 

Erasmus-Essen/Partys      
Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Aufenthalt adäquate Unterstützung von der 
Heimathochschule (von Ihrem/r Institutskoordinator/-in)?
Skala 1-5 : 1=gering/nicht vorhanden, 5=hervorragend 1  – 2  – 3  – 4  – 5 
Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Aufenthaltes adäquate Unterstützung von der 
Heimathochschule (von Ihrem/r Institutskoordinator/-in)? im Falle von Problemen an 
der Gastuniversität?

Skala 1-5 : 1=gering/nicht vorhanden, 5=hervorragend 1  – 2  – 3  – 4  – 5 
Erhielten Sie vor und während Ihres ERASMUS-Aufenthaltes adäquate Unterstützung 
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von der Gasthochschule?
Skala 1-5 : 1=gering/nicht vorhanden, 5=hervorragend 1  – 2  – 3  – 4  – 5 
Wie beurteilen Sie den Integrationsgrad mit den Studenten an der Gasthochschule?
Skala 1-5 : 1=gering/nicht vorhanden, 5=hervorragend 1  – 2  – 3  – 4  – 5 
4. Unterbringung und Infrastruktur
Art der Unterbringung an der Gasthochschule :
Unterbringung durch die Universität  - Apartment oder Haus zusammen mit anderen 
Studierenden  - private Unterkunft  - andere (bitte angeben) :      .
Wie bekamen Sie Ihre Unterkunft?
Wohnung vermittelt durch die Gastuniversität  - Freunde/Familie  - privater 
Wohnungsmarkt 
andere (bitte angeben): .
Zugang zu Bibliotheken, Studienmaterialien :
Skala 1-5 : 1=schlecht/nicht vorhanden, 5=hervorragend 1  – 2  – 3  – 4  – 5 
Zugang zu PC und Internet in der Gasthochschule:
Skala 1-5 : 1=schlecht/nicht vorhanden, 5= hervorragend 1  – 2  – 3  – 4  – 5 
5. Akademische Anerkennung
Wurde Ihnen vor Beginn Ihres Studienaufenthaltes im Ausland der Vertrag zwischen 
Heimat-/Gasthochschule und Studierenden (Learning Agreement) ausgehändigt?
ja  - nein      
Haben Sie Prüfungen abgelegt?
ja  - nein      
Wurde ECTS angewandt?
ja  - nein      
Wird Ihr Studienaufenthalt im Ausland akademisch anerkannt?
ja  - nein      
Werden von Ihnen absolvierte Sprachkurse anerkannt?
ja  - nein       
6. Sprachliche Vorbereitung
Unterrichtssprache(n) an der Gasthochschule:
Wurden vorbereitende Sprachkurse vor und/oder während des Aufenthaltes 
angeboten? ja  - nein  Aufbaukurs Schwedisch     
Wer war verantwortlich für den (die) Sprachkurs(e)?
Heimathochschule  - Gasthochschule  - andere(bitte angeben):      
Dauer des Sprachunterrichts in Wochen
Gesamtanzahl der Wochen: nicht besucht       
Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache Ihres Gastlandes einschätzen?

Vor dem ERASMUS-Aufenthalt
keine Kenntnisse  - geringe  - gute  - sehr gute      

Nach dem ERASMUS-Aufenthalt
keine Kenntnisse  - geringe  - gute  - sehr gute      

7. Kosten
Kosten während des Studienaufenthaltes: (monatlicher Durchschnitt in EURO): 500      
Wann erhielten Sie Ihren ERASMUS-Zuschuss?
Monat(e): Oktober       Für den gesamten Zeitraum Ja       wie viele Raten? 1      
Hatten Sie andere Einkommensquellen?
Quellen: eigene Ersparnisse  - Staatlicher Zuschuss/Darlehen (Bildungskredit)  - 
Privates Darlehen  - Familie  - andere (bitte angeben): 
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Gesamtbetrag anderer Quellen (Außer ERASMUS) pro Monat (Angaben in EURO): 300 

Wie viel mehr haben Sie im Ausland ausgegeben verglichen mit dem, was Sie 
normalerweise im Heimatland ausgeben?
Zusätzlicher Betrag pro Monat in EURO: 500      
Mussten Sie an der Gasthochschule irgendwelche Gebühren zahlen? 
Wenn ja, bitte geben Sie Art und Höhe an: .. 30 Euro Student Fee      
8. Ihre persönlichen Erfahrungen – Bewertung des ERASMUS-Studiums
Beurteilung des akademischen Ergebnisses des ERASMUS-Aufenthaltes:
Skala 1-5: 1=gering/nicht vorhanden, 5= hervorragend 1  – 2  – 3  – 4  – 5 
Beurteilung des persönlichen Ergebnisses des ERASMUS-Aufenthaltes:
Skala 1-5: 1=schlecht, 5= hervorragend 1  – 2  – 3  – 4  – 5 
Traten während Ihres ERASMUS-Aufenthaltes irgendwelche ernsten Probleme auf?
Wenn ja, bitte angeben:

Nein      

Welche Aspekte Ihres ERASMUS-Aufenthaltes gefielen Ihnen besonders?
neue persönliche Erfahrungen, interkulturelles Zusammenleben      

Können Sie sich als Ergebnis Ihrer Erfahrungen durch ERASMUS eher vorstellen, 
nach Ende Ihres Studiums in einem anderen Mitgliedsstaat der EU zu arbeiten?
ja  - nein 
Glauben Sie, dass der Aufenthalt Ihnen bei Ihrem beruflichen Weiterkommen hilft?
Skala 1-5: 1=überhaupt nicht, 5= hervorragend 1  – 2  – 3  – 4  – 5 
Allgemeine Bewertung des ERASMUS-Aufenthaltes:
Skala 1-5: 1=schlecht, 5= hervorragend 1  – 2  – 3  – 4  – 5 

Wie kann Ihrer Meinung nach das ERASMUS-Programm verbessert werden?
bessere Anerkennung von Sprachkursen/-kenntnissen durch Gastuniversität, großzügigere 
Anerkennung der besuchten Kurse durch Heimatuniversität     
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Empfehlungen an andere Studierende bezüglich Informationen zum täglichen Leben, 
Bewerbungs- und Einschreibeverfahren, Unterbringung, Freizeitgestaltung, 
Krankenversicherungen, Banken, Sprachkompetenz u.a.m.:

Tägliches Leben: wohnen in Wohnsiedlung ca. 1,5 km von Uni entfernt im Wald, alle 30   
min fährt ein Bus, einer oder zweier Apartments, recht teures Wohnen dafür aber möblierte 
Zimmer; Sportmöglichkeit in der Nähe (ca. 20-40 min); max. 10 Stunden Anwesenheit pro 
Woche, dafür ca. 30 h Hausarbeiten; sehr gut ausgestattete Räumlichkeiten in der Uni    

Bewerbungs- und Einschreibeverfahren: sehr einfach, gute Betreuung      

PCs:  2 Computerräume, auch in der Bibliothek gut zugänglich      

Sprache: Kurse auf Schwedsich nach Absprache mit dem ERASMUS-Koordinator und   
Sprachnachweis; (zu) einfache Kurse auf Englisch, jedoch nur Einführungskurse    

Geld: Schweden ist teuer!      

Reisen: Reisen ins Landesinnere werden von der Uni vermittelt, eigenes Reisen (max. 5    
Tage) ist zeitlich möglich   

Studierendenausweis: bekommt man nach Zahlung der “Student Fee” in der      
Organisationswoche; Gilt auch als Raum- und Rabattkarte, ÖPNV-Ticket muss eigenständig 
erworben werden, ist aber verbilligt zu bekommen

Bei Fragen bitte mailen an: jenny.wittann@student.hu-berlin.de      
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